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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 4170 /J des 
Abgeordneten Wurm und weiterer Abgeordneter wie folgt: 

 
Zu Frage 1: 

Aufgrund der Bestimmungen in § 6 Verbraucherkreditgesetz (VKrG) muss das Kreditinstitut 
einem Verbraucher oder einer Verbraucherin, der oder die sich für ein bestimmtes Kreditan-
gebot interessiert, ein europaweit verbindlich genormtes Standardinformationsblatt für 
Verbraucherkredite zur Verfügung stellen, mit dem verschiedene Kreditangebote insbeson-
dere anhand des effektiven Jahreszinssatzes und der Gesamtkosten des Kredits (Gesamtbe-
trag) miteinander verglichen werden können. Beide Kennziffern umfassen auch alle mit dem 
angebotenen Kredit verbundenen Nebenkosten. 

Außerdem bietet die Bundesarbeitskammer auf www.bankenrechner.at einen Entgeltver-
gleich für Verbraucherkonsumkredite an, mit dessen Hilfe sich der Konsument zunächst ei-
nen allgemeinen Marktüberblick verschaffen kann, bevor er konkrete Kreditangebote bei 
einzelnen Banken einholt. 

Ab dem 21. März 2016 wird in Österreich in Umsetzung der Vorgaben der Richtlinie über 
Wohnimmobilienkreditverträge, 2014/17/EU, ein neues Hypothekar- und Immobilienkredit-
gesetz – HIKrG in Kraft treten, das derzeit im BMJ verhandelt wird und in dem die zu Ver-
gleichszwecken vorgeschriebene vorvertragliche Information des Verbrauchers oder der 
Verbraucherin über die mit einem Hypothekarkredit verbundenen Zinsen und sonstigen Kos-
ten noch transparenter als bisher im VKrG geregelt wird. Diese Informationen sind europa-
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weit einheitlich und verbindlich genormt. Das VKrG wird dann nur mehr für „normale“ Ver-
braucherkredite maßgeblich sein. 

Zu Frage 2: 

Diese Empfehlung entspricht dem Schutzzweck der den Kreditinstituten im VKrG und im 
neuen HIKrG auferlegten vorvertraglichen Informationspflichten; sie wird daher von mir als 
Konsumentenschutzminister selbstverständlich begrüßt und geteilt.  

Mit freundlichen Grüßen 

Rudolf Hundstorfer 
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